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Ergebnisprotokoll 

 

Anlass: 7. Treffen der AG „eElektromobilität“ der L AG AktivRegion Nordfriesland Nord 
am Donnerstag, 13. Januar 2010, 17 -19 Uhr, Rathaus  der Gemeinde Leck 

Moderation: Carla Kresel 

Protokoll: Carla Kresel 

 

Tagesordnung 

1. Berichte aus den Teilthemen 

2. Bericht über den aktuellen Stand der Fördermöglichkeiten 

3. Genossenschaftsgründung 

4. Weiteres Vorgehen / Nächste Arbeitsschritte 

5. Weiterer Diskussionsbedarf 
 

Anlagen 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
 

TOP 1. Berichte aus den Teilthemen (siehe Folien 3-5)  
Nach der Begrüßung berichten Carla Kresel und Peter Bielenberg über den Sachstand in den einzel-
nen Arbeitsfeldern. Hierzu gab es mehrere Treffen in der Region mit den verschiedensten Akteuren, 
um die einzelnen Teilfacetten des Projektes zu bearbeiten (Sachstand siehe Folien). 
Wichtige touristische Partner sind Akteure aus der AktivRegion Uthlande, mit denen ein erstes Ar-
beitstreffen am 28.1.2010 angestrebt wird. Mitglieder der AG eEM der AktivRegion NF Nord sind ein-
geladen, an diesem Termin teilzunehmen (bei Interesse Rückmeldung beim Regionalmanagement).  
Die touristischen und technischen Aspekte werden weiterhin in kleinen Arbeitsgruppen bearbeitet. Die 
Technikgruppe (Marten Jensen, Hauke Harder, Hinrich Winter, Peter Bielenbeg) klärt weitere Details, 
u.a. wie Organisation der Wartung, Reparaturen, Ersatzteile, Aufbau der Stromtankstellen und Wech-
selstationen, Beschaffung von Rädern mit angemessenem Preis-Leistungs-Verhältnis, Einigung auf 
ein Batteriesystem etc. 
Für die Umsetzung des Projektes in Niebüll bestände die Möglichkeit, auf den Veranstaltungen des 
750-Jahre-Stadtjubiläums (Triathlon etc.) für das Projekt zu werben und über Angebote von E-Rädern 
vor Ort das Fahren mit Pedelecs direkt erlebbar zu machen.  
 

TOP 2. Bericht über den aktuellen Stand der Förderm öglichkeiten (siehe Folie 6)  
Große positive Resonanz wurde bei der Förderfrage bei Herrn Thoben und Frau Kleber vom MLUR in 
Kiel erzielt. Angestrebt wird, das Projekt als schleswig-holsteinweit erstes Projekt aus sogenannten 
Health-Check-Mitteln zu fördern, die ab 2010 den AktivRegionen zusätzlich zum Grundbudget für 
„Neue Herausforderungen“ u.a. beim Klimawandel, Einsatz erneuerbarer Energien und für Innovatio-
nen in diesen Bereichen zur Verfügung stehen. Herr Thoben und Frau Kleber begrüßen das Projekt 
als innovatives Projekt im ländlichen Raum mit landesweiter Bedeutung und werden entsprechende 
Gespräche führen, um eine Förderung zu ermöglichen. 
Voraussetzung für eine Förderung über Health-Check-Mittel ist neben der technischen Innovation ein 
Bezug zur Landwirtschaft, welcher durch die Mitgliedschaft von Landwirten bei der Genossenschaft 
darstellbar ist.  

� Entsprechend werden Kontakte mit Herrn Melfsen, Herrn Stapelfeldt und weiteren Vertretern 
des Bauernverbands Südtondern aufgenommen. 
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� Bei der Absichterklärung wird ein gesondertes Ankreuzfeld für Landwirte aufgenommen. 
 

Weitere Fördermöglichkeiten sollen geprüft werden: 
- Herr Thoben führt am 13.2.10 ein Gespräch mit Herrn Grimm von der Deutschen Bundesstif-

tung Umwelt 
- Mittel über „Zukunft im Mittelstand“ (ZIM) können bei Kooperation von Unternehmern evtl. für 

die Finanzierung des Projektmanagements verwendet werden. 

� Peter Bielenberg erstellt eine 3-seitige Projektsskizze für die Fördermittelanfragen bis zum 
25.1.10. 

� Bei der Vorstellung des Projektes beim LAG-Vorstand am 21.1.10 wird ein Vorratsbeschluss 
angestrebt. 

TOP 3. Genossenschaftsgründung (Folien 7-9)  
Die kleine Arbeitgruppe Finanzen (Heinrich Becker, Peter Steffens) wird sich weiterhin mit Peter Bie-
lenberg und Carla Kresel zusammensetzen, um die finanziellen, satzungstechnischen und gründungs-
relevanten Details zu klären. Weitere Interssierte an einer Mitarbeit sind herzlich willkommen. 

� Bearbeitung des Satzungsentwurfes von Herrn Fiedler vom Zentralverband dt. Konsumge-
nossenschaften 

� Entwicklung eines Namensvorschlages für die Genossenschaft 
� Vorbereitung der Gründungsversammlung 
� Besprechung des von Peter Bielenberg erarbeiteten Businessplans 
� Einladung der Banken für Beschaffung der Fremdmittel und Prüfung der Satzung (Asmus 

Thomsen, Claas Arlt, Herr Mommsen) 
 
Eigenkapital der Genossenschaft: 
Geplant ist ein Mitgliedsbeitrag von 200 €, davon 100 € Eintrittsgeld, welches bei Austritt nicht zurück-
gezahlt wird. Möglich sind mehrere Geschäftsanteile, jede Person hat jedoch nur eine Stimme.  
 
Letter of Intent:  
Wichtigster Meilenstein vor der Genossenschaftsgründung ist das Zusammentragen von Absichtser-
klärungen (Letter von Intent). 

- Begleitend: Information für Interessierte über ein 2-seitiges Infoblatt Papier. 
- Parallel: Pressemitteilung 
- Download: Einstellen von Absichtserklärung, Infoblatt auf Homepage der AktivRegion Nord-

friesland Nord 
- Gründungsmitgliedschaften durch Versand der Absichterklärungen über E-Mail-Verteiler der 

AG eElektromobilität und des BWE sowie über Kontakte zu den Photovoltaik-Unternehmern.  
- Neben Vertretern aus der Landwirtschaft sollen Touristiker in der Genossenschaft vertreten 

sein und angesprochen werden. 
- Evtl. Auslage der Absichterklärungen bei Niebüller Veranstaltung zur Gründung von Bürger-

wind- und -solarparks am 20.1.10 nach Rücksprache mit Herrn Bockholt (nachrichtlich: konnte 
nach Rücksprache mit Herrn Bockholt wegen Fülle der Themen an dem Abend nicht umge-
setzt werden) 

 

TOP 4. Weiteres Vorgehen (siehe Folie 10)  
Carla Kresel stellt in Kürze die nächsten Schritte vor, die für die Genossenschaftsgründung und die 
Fördermittelakquise notwendig sind (siehe Aufstellung auf Folie X) 
 

TOP 5. Weiterer Diskussionsbedarf (siehe Folie 11) 
- Die AG befürwortet eine Kontaktaufnahme zu der AktivRegion Südliches Nordfriesland. Hin-

tergrund ist u.a. die Anfrage der WfG nach eE-Stromtankstellen in Husum. Außerdem stellt die 
Region einen wichtigen touristischer Partner dar. 

- Es wird eine Präsenz des Projektes auf der new energy am 28.3. 10 durch einen Flyer bei den 
einzelnen Ständen der AG-Mitgliedern und anderen begrüßt. Angestrebt werden kleine Auf-
kleber „Wir machen mit“, die zusätzlich an den Ständen auf die Aktion aufmerksam machen 
können.  

o Die Gestaltung des Flyers müsste mit der Gestaltung der weiteren Elemente (Tank-
stellen, Farbe der Räder, Batterien etc. abgestimmt sein, alles aus einem Guss. 

o Die Genossenschaft muss dem Logo vorher zustimmen.   
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o Einholung von Angeboten zur Gestaltung eines Flyers 
o Finanzierung des Flyers (Gestaltung und Druck)  ist nicht geklärt 

 

Carla Kresel 

Leck, 21.1.2010 
 

 

Anlage 1: Liste der TeilnehmerInnen 
Name Organisation 
Bauer, Daniela Regionalmanagement AktivRegion NF Nord 
Becker, Heinrich Windpark Bordelum 
Bielenberg, Peter EnergieManufaktur Nord 
Becht, Friedrich privat 
Brodersen, Berthold Kreishandwerkerschaft NF-Nord 
Jensen, Marten GEO und Easywind GmbH, Langenhorn 
Knackfuß, Mai-Inken S.A.T. Sonnen- und Alertnativtechnik 
Kresel, Carla Regionalmanagement AktivRegion NF Nord 
Winter, Hinrich Berufliche Schulen in Niebüll 

 

Anlage 2: Präsentation zur Veranstaltung 
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